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Kommissionsvertrag (Einkaufskommission Kon-
sumgüter) 

I. Vertragsparteien 

Der Auftraggeber: 

Modehaus Schönbächler, Rathausplatz 3, 6001 Luzern 

 

Der Beauftragte: 

Herr Josef Imhof, Luzernstrasse 60, 8700 Küsnacht 

II. Pflichten des Beauftragten 

Als Kenner der Modeszene erhält der Beauftragte die Aufgabe, als Einkaufs-
kommissionär für das Modehaus Schönbächler den Kleidereinkauf zu besor-
gen.  

Variante 1: Der Umfang der notwendigen Einkäufe und der Höchstbetrag 
werden jede Saison neu festgelegt. Der Beauftragte hat sich daran zu halten 
und, sollte dies nicht möglich sein, vor dem Einkauf die zuständigen Vertre-
ter des Auftraggebers zu informieren und ihre Zustimmung einzuholen.  

Variante 2: Die Einkäufe werden laufend nach Bedarf vorgenommen. Der 
Auftraggeber informiert den Beauftragten, welche Einkäufe notwendig sind, 
und erteilt den Auftrag, den Einkauf vorzunehmen. Der Beauftragte darf den 
bewilligten Höchstbetrag für den Einkauf nur nach Absprache mit den zu-
ständigen Vertretern des Auftraggebers überschreiten.  

Der Beauftragte tritt beim Kauf als Stellvertreter des Auftraggebers auf und 
schliesst die entsprechenden Verträge im Namen und auf Rechnung des Auf-
traggebers ab. 

Bei der Auswahl der Modelle hat der Beauftragte Rücksicht zu nehmen auf 
Kleiderstil und Qualität der in diesem Modehaus üblicherweise angebotenen 
Ware. Er hat darauf zu achten, dass die Verträge mit den Verkäufern die 
marktüblichen Bedingungen enthalten. Der Beauftragte ist verpflichtet, die 
Verkaufsverhandlungen so zu führen, dass die Preise für den Auftraggeber 
möglichst günstig sind. 

Der Beauftragte hat dem Auftraggeber alle Rechnungen und sonstigen Bele-
ge nach seiner Einkaufstour auszuhändigen. 

III. Pflichten des Auftraggebers 

Variante 1: Der Auftraggeber bezahlt dem Beauftragten eine Provision von 
... Prozent des Kaufpreises der eingekauften Waren. Liegen die Preise der 
eingekauften Waren unter dem durchschnittlichen üblichen Marktpreis erhält 
der Beauftragte zusätzlich ... Prozent der betreffenden Preisdifferenz. Han-


